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Der spezielle Gottesdienst

Leitartikel

Warum in die Ferne schweifen?

Gottesdienste

Sandgrube Brügg

Sonntag, 3. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst unter freiem Himmel
Pfarrerin Lea Wenger
Rosmarie Hofer – E-Piano
(Siehe «Der spezielle Gottesdienst»)

Kirche Bürglen, Aegerten

Donnerstag,  
7. / 14. / 21. und 28. August 
jeweils 9.00 bis 9.30 Uhr
Morgengottesdienst
Pfarrer Patrick Moser

Sonntag, 31. August, 10.00 Uhr
Gottesdienst 
Pfarrer Samuel Gerber
Satomi Kikuchi – Orgel

Betagtenheim «Im Fahr» Brügg

Donnerstag, 14. August, 15.00 Uhr 
Andacht
Pfarrer Patrick Moser

Kirchgemeindehaus Brügg

Sonntag, 10. August, 11.15 Uhr
Familiengottesdienst  
zum Schulanfang
Pfarrer Kaspar Schweizer
Katechetin Jris Jaggi
Ursula Weingart – Flügel 
René Burkhard – Klarinette 
(Siehe Seite 17)

Stadtkirche, Biel / Bienne 

Sonntag, 10. August, 10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst
Thema: «Ihr seid das Salz der Erde»

Pfarrerin Heidi Federici Danz, Biel
Elsbeth Caspar, röm.-kath. Theol., Biel
Pfarrer Samuel Gerber
(Siehe Seite 17)

Seelandheim Worben

Sonntag, 17. August, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Pfarrerin Simone Münch
Rosmarie Hofer – Klavier

Dienstag, 26. August, 15.00 Uhr

Andacht
Pfarrer Ueli Burkhalter
Käthi Werder – Klavier

Waldhaus Studen

Sonntag, 24. August, 10.30 Uhr

Waldgottesdienst mit Taufe
Pfarrer Samuel Gerber

Musikalische Gestaltung:
Jodlerklub «Zytröseli»
(Siehe Seite 17)

Amtswochen Bestattungen

Woche 31
28. Juli bis 1. August:
Prof. Dr. Mathias Wirth
T. 031 684 80 64

Woche 32
4. bis 8. August:
Pfarrer Patrick Moser
T. 032 384 30 26

Woche 33
11. bis 15. August:
Pfarrer Samuel Gerber
T. 078 313 35 49

Woche 34
18. bis 22. August:
Pfarrer Patrick Moser
T. 032 384 30 26

Woche 35
25. bis 29. August:
Prof. Dr. Mathias Wirth
T. 031 684 80 64

Wo sich Himmel und Erde berühren: Auf dem Giesigrat über Kandergrund.� Foto: Ch. Münch

Das Vertraute lerne ich in der Frem-
de schätzen. In der Ferne sehne ich 
mich nach der Heimat, bekomme 
buchstäblich Heimweh. Johann 
Wolfgang von Goethe drückte dies 
so aus: Warum in die Ferne schwei-
fen, sieh, das Gute liegt so nah.

Durch die Arbeit ist der moderne 
Mensch gewissermassen zum No-
maden geworden. Er schlägt seine 

Schon bald feiern wir den 1.  Au-
gust – den «Geburtstag der Schweiz». 
Die Gründungslegende besagt Fol-
gendes: Vertreter aus Uri, Schwyz 
und Unterwalden leisteten auf dem 
Rütli einen Schwur. In diesem Eid 
schlossen sie einen Bund gegen die 
Habsburger, der Anfang August 
1291 in einem Bundesbrief festge-
halten wurde. Davon ausgehend 
wird die Schweiz in diesem Jahr 
734 Jahre alt.

Liebe Leserinnen und Leser, die 
Schweiz ist für die meisten von Ih-
nen ein Stück Heimat, selbst für 
jene, die sich nicht so gerne patri-
otisch zeigen. Die meisten von Ih-
nen sind wahrscheinlich in der 
Schweiz geboren, aufgewachsen 
oder haben einen grossen Teil Ih-
res Lebens hier verbracht. Ausser-
dem findet in der Schweiz heuer 
die Fussball-Europameisterschaft 
der Frauen statt. Vielleicht haben 
auch Sie mit der Schweizer Natio-
nalmannschaft mitgefiebert, wa-
ren stolz über jeden Sieg und ent-
täuscht, dass auch die Frauen den 
Titel nicht holten. Ein Ereignis wie 
die Fussball-Europameisterschaft 
macht uns die nationale Zugehö-
rigkeit bewusster. Ähnlich geht es 
mir, wenn ich in den Sommerferi-
en ins Ausland reise. Was zuhause 
selbstverständlich ist, fehlt mir auf 
einmal: Die gelb leuchtenden Raps-
felder, die grünen Wälder, die am 
Horizont weiss glitzernden Berge. 

Zelte dort auf, wo er Arbeit findet, 
und er bricht sie wieder ab, wenn 
keine Arbeit mehr da ist. Was uns 
vereint und bestehen bleibt, ist die 
Sehnsucht nach Heimat. Ein Ort, 
wo ich hingehöre, wo Menschen 
sind, die ich kenne und mir ver-
traut sind. Oft bleibt es einfach eine 
Sehnsucht, eine Kindheitserinne-
rung, eine heile Welt in den Erin-
nerungen.

Wo ist Ihre Heimat? Für die meis-
ten ist die Heimat wahrscheinlich 
nicht mit dem sogenannten Hei-
matort gleichzusetzen. Vielleicht 
ist die Heimat ein Dorf, in dem Sie 
aufgewachsen sind und Ihre Wur-
zeln liegen. Vielleicht ist es eine be-
stimmte Region, die Ihr Herz hö-
her schlagen lässt. Oder die Heimat 
ist dort, wo Sie seit Jahren wohnen 
und mit vielem verbunden sind. 

Und vielleicht ist Ihre Heimat ein-
fach dort, wo Menschen sind, die 
Ihnen vertraut sind und Geborgen-
heit geben. In diesem Sinn ist Hei-
mat nicht nur ein Ort im Raum, son-
dern ein Gefühl. Eine Melodie, ein 
Geruch, die Familie oder Freunde 
können ein Stück Heimat sein.

Auch Menschen, die ihre Zelte nie 
abgebrochen haben und nie umge-
zogen sind, wissen tief im Innern, 
dass Sie eines Tages auf und da-
von müssen. Der Apostel Paulus 
schreibt dazu im 2. Korintherbrief: 
Wir wissen: Wenn unser irdisches 
Haus, dieses Zelt, abgebrochen 
wird, so haben wir einen Bau, von 
Gott erbaut, ein Haus, nicht mit 
Händen gemacht, das ewig ist im 
Himmel (2. Kor 5,1). Mitten im Wan-
dern, im Unterwegssein gibt es 
Orte der Heimat. Unsere Heimat ist 
im Himmel, sagt der Apostel Pau-
lus. Wir alle sind Pilger. Gemein-
sam gehen wir ein Stück des Pilger-
weges. Nicht den ganzen Weg, aber 
immerhin ein wichtiges Stück, um 
sich dann wieder zu verabschieden 
und neue Weggefährten zu finden. 
Dies hält die Erinnerung wach, dass 
unsere irdischen Wege immer von 
einer Vorläufigkeit geprägt sind. 
Aber in all dieser Vorläufigkeit gibt 
es Rastplätze für die Seele und im-
mer wieder einen Vorgeschmack 
auf die ewige, himmlische Heimat.

Pfarrerin Simone Münch

Gottesdienst  
unter freiem Himmel

Kirchliche Chronik 

Monat Juni
Bestattungen

	– Margrit Gentzsch-Berger, geb. 1935, 
Merzligen

	– Beat Kunz, geb. 1948, Studen
	– Hansueli Salzmann, geb. 1934, 
Brügg

Bei schlechtem Wetter im Kirchge-
meindehaus Brügg. Bei unsicherer 
Witterung finden Sie ab Freitag-Nach-
mittag Infos auf unserer Webseite.

Sonntag, 3. August, 10.00 Uhr

«Sandgrube» oberhalb Brügg, inmitten einer schönen Waldlichtung

Im Gottesdienst am 3.  August ge-
hen wir diesen Gedanken nach, wir 
singen, beten und hören und rich-
ten unseren Blick zum Himmel. 
Musikalisch begleitet werden wir 
von Rosmarie Hofer am E-Piano. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind Sie herzlich eingeladen bei ei-
nem einfachen Apéro noch etwas 
beisammen zu sitzen.
Pfarrerin Lea Wenger

In Psalm 36 heisst es: «Gott, deine 
Güte reicht bis an den Himmel und 
deine Wahrheit bis zu den Wol-
ken.» Vertrauen und Staunen klin-
gen hier an. Mit dem Bild von ei-
nem Himmel, der so viel weiter ist, 
als wir es uns vorstellen können. 
Genau so wie das, was im Psalm 
als «Güte Gottes» bezeichnet wird. 
Gelingt Ihnen dieses Vertrauen in 
Gott? Immer oder manchmal? Und 
können Sie noch staunen? Über sich 
selbst, über die Natur und die Welt? 
Und was ist einfacher: Vertrauen 
oder Staunen?

� Foto: Pixabay
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Aus dem Kirchgemeinderat Frauenpower

Bern mal anders

Beim etwas anderen Stadtrund-
gang «Finding Daniel» entdecken 
wir Bern neu. Gemeinsam lösen 
wir Rätsel, folgen den Hinweisen 
und erkunden dabei bekannte  
und versteckte Ecken der Stadt. 

Der CityTrail dauert gemäss  
Angaben des Veranstalters 2 bis  
3 Stunden. Lass dich vom Rätsel-
spiel überraschen. 

Wir freuen uns auf DICH!
Das Frauenpower Team
Sibylle, Priska und Corina

Kosten: 
Die Kosten für das Spiel übernimmt 
die Kirchgemeinde. Jede Frau trägt 
ihre individuellen Kosten selbst  
(ÖV-Ticket, … etc.) 

Mitnehmen: 
Wetterangepasste Kleidung, 
ÖV-Ticket, evtl. Geld für individuelle 
Ausgaben.

Bitte gebt bei der Anmeldung an,  
an welchem Ort ihr zu der Gruppe 
dazustossen möchtet.

Anmeldungen bis zum 7. September 
an Corina: 
corina.mattli@buerglen-be.ch oder 
T. 032 373 35 85

Der Anlass wird nur bei genügend 
Anmeldungen durchgeführt. 

� Foto: Freepik

Kirchgemeinde­
versammlung  
vom 23. Juni 2025 mit SchatzsucheSamstag, 13. September

Treffpunkt: Zug ab Brügg 13.27 Uhr Richtung Bern  
oder direkt am Starpunkt des Spiels:  
Loebegge beim Hauptbahnhof Bern

An der ordentlichen Kirchgemein-
deversammlung nahmen 21  
Personen teil – davon 3 Gäste. 

Das erste Traktandum betraf die 
Rechnung. Die Jahresrechnung 
schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von 211 286.80 Franken ab. 
Die Kirchgemeinde Bürglen  
weist per 31.12.2024 ein solides 
Eigenkapital in der Höhe von 
5 207 986 Franken auf. 

Die Nachträge im Spesenreglement 
werden mit 19 Ja Stimmen, einer 
Gegenstimme und einer Enthal-
tung genehmigt.

Informationen zu Pfarrer Patrick 
Moser: Er hat per 31.08.2025 
demissioniert und nimmt Stellung. 
Diverse Teilnehmer der Kirchge-
meindeversammlung melden sich 
zu Wort und bedanken sich für 
den Einsatz und die vielen guten 
Predigten, welche Pfarrer Patrick 
Moser gehalten hat. 

Es folgten keine weiteren Traktan-
den und Wortmeldungen zu  
Orientierungen. Somit eröffnete 
R. Sägesser das traditionelle  
Apéro im Foyer.  

Der Kirchgemeinderat

Familien Spaziergruppe

Alpakafarm

Samstag, 23. August, 9.00 Uhr 

Holen 4, 3251 Wengi b. Büren 
(individuelle Anreise)

Da sich für den Besuch auf der 
Alpakafarm im Mai deutlich mehr 
Familien angemeldet haben, als 
letztlich teilnehmen konnten,  
bieten wir nun einen zweiten Ter-
min an. Auch hier gilt: Die Teil-
nehmeranzahl ist beschränkt.  
Wir verbringen den Vormittag  
auf der Alpakafarm. Gemeinsam 
mit den Alpakas gehen wir auf 
Schatzsuche. Anschliessend stel-
len wir einen Schlüsselanhänger 
aus Alpakawolle her. 

Kosten: Fr. 10.— pro Person
Mitbringen: Ein Znüni, wetterange-
passte Kleidung, Zeckenspray.

Anmeldungen bis zum 14. August bei: 
Corina Mattli, T. 032 373 35 85 
corina.mattli@buerglen-be.ch

� Foto: Pixabay � Foto: Pixabay 

Gemeinsam 
unterwegs!
Jeden Freitag um 9.00 Uhr

Treffpunkt: Schiffländte Brügg

Lust auf frische Luft, Bewegung 
und nette Gespräche?
Unsere unkomplizierte Spazier-
gruppe trifft sich jeden Freitag­
morgen an der Schiffländte in 
Brügg – ganz ohne Anmeldung, 
einfach vorbeikommen und  
mitlaufen!
Wir spazieren in gemütlichem 
Tempo, plaudern, lachen und 
geniessen das Zusammensein.
Die Gruppe organisiert sich 
selbst – alle sind willkommen!

Einfach, entspannt, gemeinsam.
Wir freuen uns auf dich!

Kontakt:  
Marion Weber, T. 078 773 99 98

Wie immer am letzten Wochenen-
de im August feiern wir beim Wald-
haus Studen Gottesdienst. Mit viel 
Musik vom Jodlerklub «Zytröseli»  
und einer Taufe durch Pfarrer  
Samuel Gerber.

Der Jodlerklub «Zytröseli», Studen 
BE stimmt besinnliche und fröhli-
che Lieder und Jütz an. Anschlies-
send Apéro und Spatz zum Zmittag. 
Kleine Festwirtschaft mit Dessert-
buffet. 

Alle sind im Namen des veranstal-
tenden Vereins, des Jodlerklubs 
«Zytröseli», und der Kirchgemein-
de Bürglen herzlich eingeladen.
Markus Dähler

Die Zufahrt zum Waldhaus ist möglich. 
Die Mitglieder des Jodlervereins 
können für Taxidienste unter  
T. 079 425 31 23, Markus Dähler, 
angefragt werden.

Der Gottesdienst findet bei jeder 
Witterung statt. (Festzelt)

Familien­
gottesdienst

Waldgottesdienst Studen

Gottesdienst mit Taufezum Schulanfang

Ökumenischer  
Gottesdienst

Krimi Dinner

Sonntag, 10. August, 11.15 Uhr

Kirchgemeindehaus Brügg

Alle, besonders die Kinder vom  
1. bis 3. Schuljahr und deren  
Familien, sind herzlich zu dieser 
Feier eingeladen.

Leitung:
Pfarrer Kaspar Schweizer
Katechetin Jris Jaggi

Musikalische Gestaltung:
Ursula Weingart – Klavier
René Burkhard – Klarinette

Kontakt:
Jris Jaggi, T. 032 373 33 10

Sonntag, 24. August, 10.30 Uhr

Burger-Waldhaus Studen

Jodlerklub «Zytröseli», Studen
Pfarrer Samuel Gerber

Sonntag, 10. August, 10.00 Uhr

Stadtkirche Biel/Bienne

 
Thema:  
«Ihr seid das Salz der Erde»
 
Jedes Jahr im Sommer feiern die 
reformierten Kirchgemeinden 
Bürglen und Biel und die römisch-
katholische Pfarrei Bruder Klaus 
Biel einen ökumenischen Gottes-
dienst mit anschliessendem  
Apéro.  
 
Alle sind herzlich zu diesem  
Gottesdienst eingeladen.

Mitwirkende:
Pfarrerin Heidi Federici Danz, Biel
Elsbeth Caspar, röm.-kath. Theol., Biel
Pfarrer Samuel Gerber

Besondere Gottesdienste Jugendarbeit

� Foto: Pixabay � Foto: Pixabay � Foto: Pixabay
Jodlerklub «Zytröseli», Studen.� Foto: zVg 

Ab der 7. Klasse

Freitag, 5. September, 19.00 Uhr 

Pfarrhaus Aegerten

Krimifans aufgepasst!  
Am 5. September verwandelt sich 
das Pfarrhaus in einen Schauplatz 
der Ermittlungen. Gemeinsam  
gilt es einen Kriminalfall aufzude-
cken. Dabei schlüpfst du in die 
Rolle einer der verdächtigen Per-
sonen. In mehreren Runden  
kommen immer weitere Beweise 
zum Vorschein. Ziel ist es her
auszufinden, wer in unserer 
Gruppe wohl der/die Täter*in ist. 

Anmeldung bis am 31. August unter: 
www.buerglen-be.ch/anlaesse/
jugendliche

Kontakt:  
jan.leiser@buerglen-be.ch 
T. 079 488 07 38

Min. 5 / max. 20 Teilnehmende
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Adressen

Pfarrämter

Aegerten
Pfarrer Samuel Gerber
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten
T. 032 373 36 70
aegerten@buerglen-be.ch

Brügg
Pfarrerin Lea Wenger-Scherler  
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 42 88 
bruegg@buerglen-be.ch

Jens-Merzligen-Worben 
Pfarrer Patrick Moser 
Pestalozzi-Weg 9, 3252 Worben 
T. 032 384 30 26 
patrick.moser@buerglen-be.ch

Schwadernau und Studen
Pfarrer Kaspar Schweizer 
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten 
T. 032 372 20 70 
studen@buerglen-be.ch

Seelandheim Worben
Pfarrerin Simone Münch-Egli
Hauptstrasse 69, 3252 Worben
T. 076 281 32 12
simone.muench-egli@buerglen-be.ch

Verschiedene

Präsidentin der Kirchgemeinde
Regula Sägesser 
per Adresse Verwaltung

Verwaltung der Kirchgemeinde
Céline Kohler 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 41 40 
celine.kohler@buerglen-be.ch 
Mo – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Sigrist-Team
Walter Aebi, Roger Grau,  
Angela Grossenbacher 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 079 222 48 08 
sigrist@buerglen-be.ch

Kirchliche Unterweisung

KUW-Koordination 
Jris Jaggi, Katechetin 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 33 10 
jris.jaggi@buerglen-be.ch

KUW-Administration 
Carola Arenas 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 53 70 
carola.arenas@buerglen-be.ch 
Mo – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Jugendarbeit
Jan Leiser 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 079 488 07 38 
jan.leiser@buerglen-be.ch

Sozialdiakonie
Anna Lang 
Corina Mattli 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Orgeldienst
Rosmarie Hofer und Team 
rosmarie_hofer@hotmail.com

Zentren

Kirche Bürglen
Kirchstrasse 27, 2558 Aegerten

Pfarrhaus
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten

Kirchgemeindehaus
Industriestrasse 8, 2555 Brügg

Redaktionsschluss Ausgabe Oktober 2025

Montag, 1. September 2025
Elektronische Beiträge an:  
carola.arenas@buerglen-be.ch
 

Seniorinnen und SeniorenSeniorinnen und Senioren

Mittagessen Petinesca

Dienstag, 5. August, 11.30 Uhr 
Restaurant «Petinesca», Studen
Gemeinsames Essen jeden ersten 
Dienstag im Monat.

Infos bei: Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Essen verbindet 
Dies ist ein Angebot der Kirchge-
meinde Bürglen in Zusammenarbeit 
mit dem Restaurant zur Wyde.
Essen verbindet – gemeinsames  
Mittagsmenu im Veranstaltungsraum 
in der Senevita Wydenpark in Studen, 
jeweils am 3. Montag im Monat. 
Geniessen Sie ein Mittagessen in 
bester Gesellschaft und kommen  
Sie ohne Anmeldung vorbei.  
Bezahlt wird individuell. 
Allergien bitte voranmelden. 
Platzzahl begrenzt. 
Eintreffen ab 11.30 Uhr.

Nächstes Essen: 18. August

Kontakt:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Stricken – Häkeln – Sticken

Brügg:  
Montag, 11. August, 14.30 Uhr 
Fachstelle Altersfragen,  
Hauptstrasse 19, Brügg

Worben:  
Dienstag, 12. und 26. August 
14.30 bis 16.30 Uhr 
Cafeteria, Seelandheim, Worben
Zusammen Handarbeiten macht 
Spass. Wir stricken, häkeln, sticken 
und plaudern.

Kontakt Brügg / Worben: 
Sibylle Diethelm 
T. 032 372 18 28

Kontakt Worben:
Vreni Brennwalder 
T. 032 384 48 86

Spiel- und Jassnachmittag 
Schwadernau / Scheuren

Dienstag, 12. August, 14.00 Uhr  
Schützenhaus Schwadernau, 
Standweg 24
Infos:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Spiel- und Jassnachmittag  
Studen

Montag, 18. August, 14.00 Uhr 
Kirchgemeinderaum Studen, 
Hauptstrasse 61
Infos:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Spiel- und Jassnachmittag 
Brügg

Montag, 18. August, 14.15 Uhr 
In der Muttimatte, Hauptstr. 6
Infos:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Seniorentreff Worben

Juli und August kein Treff,  
Sommerpause

Der nächste Treff findet am  
17. September statt.

Kontakt:
Joselyne und Samuel Walter 
T. 032 384 81 22
Pfarrer Patrick Moser 
T. 032 384 30 26

� Foto: JouJou / Pixelio � Foto: U. von Känel� Foto: Bettina F / Pixelio 

� Foto: Rainer Sturm / Pixelio � Foto: Pixabay

Bürglentreff

WandergruppeStadtführung 
Bern Löhrwald–Büsselimoos–

Herrenschwanden
Mittwoch, 27. August 

Brügg-Möschler ab: 10.08 Uhr 
Herrenschwanden-Mööslimatt 
an: 11.12 Uhr

Im Wald oberhalb Herrenschwan-
den erreichen wir zwei paradiesi-
sche Naturschutzgebiete (Löhr-
wald und Büsselimoos), welche vor 
circa 10 000 Jahren in einer Mulde 
entstanden sind, die der Rhoneg-
letscher zurückliess. Nach einem 
kurzen Aufstieg ab der Möösli-
matt erreichen wir das Plateau, wo 
sich unsere beiden Ziele befinden. 
Bevor wir mit dem Bus ab der glei-
chen Station nach Brügg zurück-
kehren, werden wir einen kurzen 
Schwatz in der Wirtschaft zur 
Traube einschalten. 

Die Gesamtstrecke beträgt ca. 8 km 
Wanderzeit ca. 3 Stunden  
Aufstieg: 145 m, Abstieg: 143 m

Anmeldung bis spätestens  
26. August an:  
Anna Lang, T. 078 775 56 13

Mittwoch, 20. August, 9.40 Uhr

Bahnhof Bern beim Treffpunkt

Die einzigartige Schönheit der Ber-
ner Altstadt mit ihren Lauben und 
Sehenswürdigkeiten lernen Sie am 
besten auf dem UNESCO-Altstadt-
bummel kennen. Begleiten Sie uns 
auf einem Spaziergang durch die 
Lauben und erfahren Sie Wichtiges 
und Witziges über die Geschichte 
und das alltägliche Leben in Bern.   
Die Führung dauert 90 Minuten. 
Die Platzzahl ist begrenzt.

Hinweis: Unbedingt eine Flasche zum 
Auffüllen mitnehmen! Denn was gibt’s 
Schöneres, als während der Tour  
frisches Brunnenwasser zu trinken? 
Danach gibt es für alle die Lust haben 
ein Mittagessen im Rosengarten. 
Bestellt und bezahlt wird individuell.
Kosten: Fr. 5.— für die Führung

Anmeldung bis spätestens  
13. August an:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

� Foto: zVg 

Kosten: Fr. 430.—

Inbegriffen sind zwei Übernachtun-
gen mit Halbpension im Doppel
zimmer, Wanderleitung und spirituelle 
Impulse.

Auskunft bei:
Regula Sägesser, T. 079 667 15 00  
regula.saegesser@ref-bielbienne.ch

� Fotos: Regula Sägesser

Auf dem Jakobsweg
Von Interlaken nach Wattwil  
mit zwei Übernachtungen
Freitag, 29. August bis Sonntag, 31. August

Pilgern ist alt! Sehr alt! Sich laufend 
fortbewegen, dem eigenen Lebens-
weg plaudernd, lachend und nach-
sinnend nachgehen, den Impulsen 
nachhängen oder darüber austau-
schen.

Wir starten in Neuhaus bei Interla-
ken. Der Weg führt uns in die Be-
atushöhlen bis nach Merligen. In 
Merligen besteigen wir das Schiff 
und und fahren weiter zu unserer 
ersten Übernachtung nach Thun. 

Nach der Fahrt mit dem Bus nach 
Spiez geniessen wir am zweiten 
Tag den Thunersee in seiner vollen 
Pracht. Der Weg führt uns von Spiez 
über Einigen nach Amsoldingen. 

Immer wieder werden wir mit gross-
artigen Aussichten auf den Thuner-
see belohnt bis wir schliesslich in 

Amsoldingen ankommen. Von dort 
fahren wir mit dem Bus zurück 
nach Thun zu unserem Nachtlager. 

Am dritten Tag starten wir in Am-
soldingen. Der Weg führt uns über 
Blumenstein bis nach Wattenwil, 
von wo wir die Heimreise antreten.

Wir sind Pilger:innen und tra-
gen unser Gepäck auf den eigenen 
Schultern.
Regula Sägesser

Sanftes Pilgern


